KME - Kompetenzzentrum Mittelstand GmbH

Zukunft durch Innovation und Forschung

Einfluss der Elektromobilitat auf die Technologie- und Wertschopfungsstruktur der

mittelstandischen Unternehmen in Bayern

Der Trend zur Elektromobilitat birgt fiir die bayerischen KMU Risiken und Herausforderungen, aber auch vollig neue
Chancen. Im Auftrag der KME erforscht ein Team von Wissenschaftlern an der TU Miinchen die zu erwartenden
Verschiebungen im Bereich der Technologie- und Wertschopfungsstruktur durch den weiteren Ausbau der Elektro-

mobilitat.

Problemstellung

Der rapide Bedeutungsgewinn der Elektromobilitat gegeniiber
der Entwicklung und Produktion klassischer verbrennungsmo-
torischer Fahrzeuge stellt die Automobilindustrie vor groRe
Herausforderungen. Die technischen Veranderungen am Fahr-
zeug fiihren Uber kurz oder lang zu Verschiebungen entlang
der gesamten automobilen Wertschopfungskette.

Im Vergleich zu Fahrzeugherstellern und groRen Zulieferkon-
zernen, die intensiv in der Forschung und Entwicklung zukiinf-
tiger Elektrofahrzeuge involviert sind, ist es fiir viele kleine
und mittelstandische Unternehmen schwierig, die genauen
Wechselwirkungen zwischen den eigenen Unternehmensakti-
vitaten und dem Trend der Elektromobilitdt im Detail zu unter-
suchen.

Zielsetzung

Im Rahmen dieses Forschungsprojektes sollen daher grund-
satzliche Erkenntnisse hinsichtlich der Auswirkung der Elek-
tromobilitdt auf den bayerischen Mittelstand erarbeitet wer-
den. Ziel ist es, Anderungen in der Wertschopfungs- und
Technologiestruktur zu erarbeiten und darauf aufbauend
Chancen und Herausforderungen, welche sich durch den
wachsenden Zukunftsmarkt Elektromobilitdt ergeben, zu ana-
lysieren und zu konkreten Handlungsempfehlungen fiir die
mittelstandischen Unternehmen zu formulieren. Im Fokus ste-
hen dabei ausschlieBlich Firmen der Metall- und Elektroindus-
trie (M+E), welche direkt oder indirekt der Automobilbranche
sowie den vor- und nachgelagerten Wirtschaftszweigen ange-
horen.

Vorgehensweise

An der Technischen Universitdt Miinchen wird derzeit das

Elektrofahrzeug MUTE entwickelt, das urbane Elektromobilitat
fiir die breite Bevolkerung ermdglichen soll. Ausgehend von
einem Szenario, das fiir das Jahr 2020 einen 30%-Anteil die-
ses Fahrzeugkonzeptes bei den PKW-Neuzulassungen vor-
sieht, werden zunachst die Kernbereiche technischer und ferti-
gungstechnologischer Veranderungen analysiert sowie die be-
troffenen Branchenzweige identifiziert. In einem néachsten
Schritt wird auf der Basis zahlreicher Experteninterviews mit
Partnerfirmen der Status Quo erdrtert und Handlungsspielrau-
me sowie mogliche Verschiebungen im Produktportfolio und
dem Kompetenzspektrum ausgemacht. Anschliefend erfolgen
die Identifizierung von Risiken und Entwicklungspotentialen
sowie die spezifische Ableitung von Strategieempfehlungen
hinsichtlich der zukiinftigen Produkt- und Marktpositionierung.

Ergebnisse / Nutzen

Die abgeleiteten Strategieempfehlungen dienen den kleinen
und mittelstandischen Unternehmen der Metall- und Elektroin-
dustrie als Entscheidungshilfe fiir die zukiinftige Entwicklung
in den Bereichen Produktportfolio, Fertigungstechnologien,
Marktstellung und Personal. Sie werden spezifisch auf die ein-
zelnen Branchen zugeschnitten und den betroffenen Unterneh-
men im Rahmen von Workshops und Fachtagungen vorge-
stellt.

Forschungspartner

Prof. Dr.-Ing. Markus Lienkamp
Lehrstuhl fiir Fahrzeugtechnik
TU Miinchen

Prof. Dr. Florian v. Wangenheim
Lehrstuhl fiir Dienstleistungs- und Technologiemarketing
TU Miinchen

Prof. Dr.-Ing. Gunther Reinhart

Institut fiir Werkzeugmaschinen und Betriebswissenschaf-
ten

TU Miinchen

KME - Kompetenzzentrum Mittelstand GmbH | Parkring 29 | 85748 Garching

Telefon 089-25006160-0 | Telefax 089-25006160-9| info@kme-mittelstand.de | www.kme-mittelstand.de

Stand: Januar 2011
Seite1/1



	KME – Kompetenzzentrum Mittelstand GmbH
	Zukunft durch Innovation und Forschung
	Einfluss der Elektromobilität auf die Technologie- und Wertschöpfungsstruktur der mittelständischen Unternehmen in Bayern
	Der Trend zur Elek­tro­mo­bi­li­tät birgt für die baye­ri­schen KMU Ri­si­ken und Her­aus­for­de­run­gen, aber auch völ­lig neue Chan­cen. Im Auf­trag der KME er­forscht ein Team von Wis­sen­schaft­lern an der TU Mün­chen die zu er­war­ten­den Ver­schie­bun­gen im Be­reich der Tech­no­lo­gie- und Wert­schöp­fungs­struk­tur durch den wei­te­ren Aus­bau der Elek­tro­mo­bi­li­tät.




